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Medienmitteilung 

Neue Regionalpolitik: Kanton fördert Projekt «SoTech Network» 

 

Solothurn, 27. April 2021 – Der Verein «SoTech Network» will eine digitale 

Plattform für Fachkräfte aus dem Bereich Mathematik, Informatik, 

Naturwissenschaft und Technik lancieren. Dabei unterstützt ihn der 

Kanton Solothurn im Rahmen der Neuen Regionalpolitik des Bundes. Ziel 

ist es, das Potenzial an Fachkräften besser zu nutzen. 

 

Das Projekt «SoTech Network» beinhaltet die Konzeption und den Aufbau einer 

zentralen Informations-, Wissens- und Weiterbildungsplattform. Mittels dieser 

Plattform können sich Fachkräfte beispielsweise über 

Weiterbildungsmöglichkeiten im Bereich Mathematik, Informatik, 

Naturwissenschaft und Technik (MINT) informieren oder sich mit wichtigen 

Akteuren aus diesem Bereich vernetzen. Das Projekt bringt Arbeitgeber, 

Fachkräfte, Verbände und Bildungsinstitutionen zusammen und fördert damit 

zukunftsweisende Kooperationen am Produktionsstandort Kanton Solothurn. 

 

Mit der Neuen Regionalpolitik (NRP) unterstützen Bund und Kanton den 

ländlichen Raum bei der Bewältigung des Strukturwandels. Die 

Standortvoraussetzungen für unternehmerische Aktivitäten sollen verbessert und 

Innovationen, Wertschöpfung und Wettbewerbsfähigkeit nachhaltig gefördert 

werden. Der Kanton Solothurn partizipiert seit 2020 wieder an der NRP und 

richtet dabei den Fokus auf die Bereiche Tourismus bzw. Gewerbe, Industrie und 

Dienstleistungen.  
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Projektideen aus diesen Bereichen können bis Ende 2023 bei der Fachstelle 

Standortförderung eingegeben werden. Bund und Kanton beteiligen sich mit 

maximal zwei Dritteln an den Gesamtkosten eines Projekts. Insgesamt stehen 

Fördermittel von zwei Millionen Franken zur Verfügung. Im Rahmen der 

Umsetzungsperiode 2020 bis 2023 konnte bereits ein Projekt der Swiss m4m 

Center AG gefördert werden. Dabei geht es um einen Trainings- bzw. 

Schulungsbetrieb für die 3D-Druck-Technologie.  

 

Weitere Auskünfte  

Sarah Koch, Leiterin Wirtschaftsförderung, 032 627 95 27  

 


